
Newsletter			4-2018	 	 Wremer	Chronik	 	 Juli	2018	
	
	
	
Liebe	Heimatfreunde,	
	
	
Inzwischen	sind	über	100	Bücher	mit	der	Chronik	1961-1990	verkauft.	 Im	Museum	für	
Wattenfischerei	kann	jeder	das	Buch	zu	deren	Öffnungszeiten	(Dienstag	bis	Sonntag	von	
14	bis	17	Uhr)	für	60	€	erwerben.	
	
Die	nächsten	Jahresberichte	ab	1991	sind	im	Entstehen.	Drei	Jahre	sind	schon	im	Netz.	
Ich	 schreibe	 jetzt	 den	 Bericht	 von	 1994.	Mir	macht	 das	 Aufschreiben	 der	Wremer	 Ge-
schichte	weiterhin	 viel	 Spaß,	 denn	 es	 bleibt	 spannend	 in	Wremen.	 Die	 Recherche	 zum	
Thema	„Feriengebiet	10a“	1993	war	ziemlich	kompliziert,	Gert	König-Langlo	hat	mir	als	
damaliges	Ratsmitglied	wertvolle	Hinweise	gegeben.	Ich	stelle	die	Jahresberichte	wieder	
im	Internet	auf	meine	Seite.		
	
Ich	habe	zur	Zeit	einige	Bilder	aus	den	1990er	 Jahren,	die	mir	Jürgen	Malekaitis	dan-
kenswerterweise	 zur	 Verfügung	 gestellt	 hat.	 Es	 gibt	 auch	 einige	 für	 meine	 Zwecke	
brauchbare	Bilder	 im	Archiv	des	Heimatkeises	 z.B.	 die	 von	Bernd	Struck.	Willy	 Jagielki	
hat	seit	den	1990er	Jahren	viel	in	Wremen	fotografiert,	so	dass	auch	dort	ein	großer	Fun-
dus	bereit	steht.	Ich	habe	aber	trotzdem	immer	wieder	Bedarf	an	Bildern,	die	einfach	nur	
Wremen	zeigen	wie	z.B.	Bilder	von	der	Strandstraße	vor	dem	Neubau	1995.	Wer	hat	da-
mals	einfach	mal	die	Straße	fotografiert?	Ich	bin	dankbar	für	alle	Bilder	von	Wremen	jetzt	
aus	den	1990er	Jahren.	Ich	scanne	sie	ein	und	dann	kann	ich	sie	sofort	zurückgeben.	
	
Die	alten	Fotos,	die	ich	zum	Krabbentag	in	der	Wremer	Stube	aufgehängt	habe,	sind	von	
vielen	 Interessierten	 betrachtet	worden.	Die	 Bilder	 sind	 recht	 alt	 und	 von	Gerd	 Schür-
mann	in	einen	guten	Zustand	gebracht	worden.	Sie	zeigen	das	Wremen	von	gestern	mit	
seinen	Höfen	und	Schietwegen.	Noch	hängen	die	Bilder	 in	der	alten	Schule	und	können	
besichtigt	 werden.	 Das	 geht	 entweder	 an	 den	 Donnerstagnachmittagen	 oder	 nach	 Ab-
sprache	mit	mir.	
	
Ich	 versuche	 viel	 Dorfgeschehen	 in	 der	 Seite	 „Aktuelles“	 aufzunehmen.	 Da	 ich	 nicht	
überall	sein	kann,	suche	ich	immer	wieder	Wremerinnen	oder	Wremer,	die	sich	aktiv	be-
teiligen,	um,	möglichst	viel	von	den	Geschehnissen	im	Dorf	abzubilden.	Mir	hilft	Günther	
Itjen,	wenn	es	etwas	über	den	Schützenverein	zu	berichten	gibt	und	Willy	 Jagielki	stellt	
Texte	und	Bilder	über	TuS-Aktivitäten	und	aus	dem	Heimatkreis	zur	Verfügung.	Es	gibt	
aber	noch	Bereiche,	 von	denen	nichts	berichtet	wird.	 Ich	würde	mich	 freuen,	wenn	die	
Seite	„Aktuelles“	noch	bunter	und	vielfältiger	wird,	 indem	sich	noch	mehr	daran	beteili-
gen.		
		
Die	Bücherdatei	wächst	nur	noch	langsam	weiter,	ab	und	zu	kommt	ein	neues	Buch	da-
zu,	was	wir	noch	nicht	in	unserer	mehr	als	1000	Bücher	umfassenden	Sammlung	haben.	
Ein	Fotobuch	haben	wir	auch	selber	gemacht.	Henning	Siats	hat	sich	die	Mühe	gemacht,	
Bilder	 von	 den	 Veranstaltungen	 des	 letzten	 Jahres	 –	 des	 Tjede-Peckes-Jahres	 -	 zusam-
menzustellen.	Daraus	 ist	 ein	 sehr	 schönes	Fotobuch	geworden.	Die	Datei	mit	 allen	vor-
handen	Büchern	steht	 im	Internet	und	Bücher	können	 im	Archiv	 in	der	Wremer	Schule	
angeschaut	und	eventuell	auch	ausgeliehen	werden.	
	



Ich	werde	 immer	wieder	 gefragt,	 ob	die	drei	 Bände	 der	 alten	Wremer	 Chronik	 von	
Pastor	Möller	noch	zu	bekommen	sind.	Leider	ist	es	aber	so,	dass	damals	in	den	1990er	
Jahren	der	damalige	Ortsheimatpfleger	Christel	Hörmann	und	Gerd	Schürmann,	der	die	
Chronik	digitalisiert	hat,	die	Bücher	nur	auf	Bestellung	hergestellt	hatten.	Pro	Band	be-
trug	der	Preis	übrigens	120	DM.	Schürmanns	Datei,	die	er	für	den	Druck	hergestellt	hatte,		
wurde	von	durchaus	kundigen	Angehörigen	seiner	Familie	auf	Verwendbarkeit	geprüft.	
Es	stellte	sich	dabei	heraus,	dass	die	Datei	dermaßen	beschädigt	ist,	dass	es	nicht	möglich	
ist,	sie	für	einen	Druck	zu	verwenden.	Eine	andere	Möglichkeit	wäre,	Bücher	aus	den	vor-
handenen	Exemplaren	durch	Einscannen	herzustellen,	aber	der	Preis	wäre	bei	einer	si-
cher	nur	begrenzten	Auflage	sehr	hoch.	Es	gibt	also	nur	die	Möglichkeit,	sich	die	Chronik	
irgendwo	auszuleihen	und	eventuell	sich	Teile	daraus	zu	kopieren.		
	
Regelmäßige	Sprechstunden	erst	wieder	ab	Donnerstag,	den	2.	August	von	15	bis	
17	Uhr!	
	
 
Aufgrund der EU-Datenschutzerklärung sollten die Empfänger meines Newsletters ein-
verstanden sein, regelmäßig von mir Neuigkeiten zu erhalten. Sollte das nicht der Fall 
sein, bitte ich um eine kurze Mitteilung. 
 
	
	
Und	auch	ein	Besuch	unter	www.wremer-chronik.de		lohnt	sich	immer	wieder!	
	
	
Ich	wünsche	allen	noch	einen	schönen	Sommer!	
	
	
Renate	


